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Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr excl
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr

Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Fr 82
mm

Beſtellungen auf unſere Zeitung werden von allen
kaiſerl Poſtanſtalten von uns ſelbſt und unſeren Boten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Telegraphiſche Nachrichten
Liſſabon 3 April In der heutigen Sitzung der Pairs

kammer interpellirte der Marquis von Vallada die Regierung
über die gegenwärtige Lage des Landes und erklärte er ſehe
die Krone von Gefahren umgeben da innerhalb des Staats
eine von den fortgeſchrittenſten Elementen ausgehende heimliche Agitation beſtehe um die radicalſten Grundſage zur Gel

tung zu bringen welche das Land in Parteiungen ſpalte DerPrafivent des Conſeils de Fontes Pereira de Mello erwiderte
daß tie Lage in Poriugal augenblicklich beſſer ſei wie in den
meiſten Staaten Europas die ausgeſprochenen Beſorgniſſe ſeien
grundlos und die Regierung entſchloſſen die Jnſtitutionen des
Landes aufrecht zu erhalten

Perpignan 3 April Die Regierung hat am 31 M
in Barcelona bekannt gemacht daß ſie 40,000 Gewehre habe
ankaufen laſſen die für die Freiwilligen von Catalonien be
ſtimmt ſeien und daß ſie die Kriegsoperationen gegen die Car
liſten mit dem größten Nachdrucke führen werde Die Carliſten
haben unweit Berga etwa 60 Mann welche zu dem cataloni
ſchen Freibataillon gehörten und bei der Einnahme von Berga
capitulirt hatten erſchießen laſſen

Luxemburg 4 April Die Ständeverſammlung hat heute
mit 21 gegen 6 Stimmen dem Geſetzentwurfe betreffend die
Genehmigung der einſeitig vom Papſte ausgeſprochenen Er
richtung eines Bisthums ihre Zuſtimmung ertheilt

Deutſches Reich

S Berlin 4 April Das Jntereſſe des heutigen Tages
war ausſchließlich der Lasker ſchen Jnterpellation im
Reichstage über die Aktiengeſellſchaften und deren Stellung
ur Geſetzgebung gewidmet Fürſt Putbus hatte in der ebenaus heute ſtattgehabten Sitzung des Herrenhauſes präludirt

und es wird deshalb geboten ſein mit dieſem Präludium zu
beginnen Fürſt Putbus nahm alſo vor dem Eintritt in
die Tagesordnung das Wort um energiſche Verwahrung ein
zulegen gegen das ſeiner Anſicht nach unerhörte Verfahren
daß von ver Rednertribüne herab ungeſtraft Perſonen beleidigt
und entehrt werden dürfen und daß die Angreifer oder viel
v ſchlichtweg Lasker dann Mitglied einer Commiſſion werde
welche endgültig zu urtheilen habe Der Fürſt verſicherte er
habe nur darnach geſtrebt Neuvorpommern und Rügen Com
municationsmittel zu ſchaffen er habe die Conceſſion zum
Bau einer Eiſenbahn nur aus dieſem Grunde erworben ohne
irgend welchen Nutzen Wie Sie bald erfahren werden hat
der Fürſt von Lasker eine ſehr peremtoriſche Antwort erhalten

Die Sitzung des Herrenhauſes war noch in manch anderer
Beziehung intereſſant Angeſichts der eigenthümlichen Vor
gänge in der kirchlichen Commiſſion wo ein Paragraph ange
nommen ein mit demſelben in nahem Zuſammenhange ſtehen
der Paragraph verworfen wurde je nach der zufälligen An
oder Abweſenheit der Mitglieder hat Hr v Bernuth den
Antrag geſtellt der Commiſſion die Arbeit abzunehmen und
die Vorberathung der vier kirchlichen Vorlagen im ganzen
guſe ſtattfinden zu laſſen Das Haus wird ſchon morgen
ber dieſen Antrag befinden Dann kam Herr v Senfft

Pilſach mit der Forderung das Haus möge noch nicht die
zweite Abſtimmung über den Geſetzentwurf wegen der Abän

Oer Böte für das Saaltha
Siebenter Jahrgang

noch gar nicht kenne Die Litte des frommen Freiherrn war
vergeblich das Haus nahm die Abſtimmung vor und geneh
migte definitiv die Verfaſſungsänderung mit 87 gegen 53
Stimmen genehmigte das Provinzialdotatiosgeſetz und be
ſchäftigte ſich dann mit der Geſchäftsordnung bei welchem
Anlaß Graf Münſter die gewitterſchwargere Frage an dieRegierung richtete ob ſie die Abſicht habe eine Keform des

Herrenhauſes in Angriff zu nehmen Von der Regierungwar Niemand da der da hätte antworten können und e kün

digte denn der Herr Graf eine Interpellation an Jm
Reichstage gings hoch her und Lasker feſſelte mehrere
Stunden lang die Aufmerkſamkeit des Hauſes Er thyeilte
mit daß alle ſeine im Abgeordnetenhauſe gemachten Angaben
bei den Arbeiten der Unterſuchungscommiſſion beſtätigt wor
den ſeien Auch in Bezug auf den Fürſten Putbus deſſen
Ausfälle im Herrenhauſe ihm bereits zu Ohren gekommen wa
ren habe er ſeine Anführungen in nichts zu moderiren Mi
niſter Delbrück theilte mit daß die Regierungen erſucht wor
den ſeien ſich über die Frage wegen Abänderung der Geſetz
erung betreffend die Aktfengeſellſchaften zu äußern Nach
dem Reſultate dieſer Aeußerungen werde eine Novelle zum
Geſetz ausgearbeitet werden Nun fand eine langathmige
Beſprechung ſtatt und gegen 5 Uhr vertägte ſich das Haus
bis zum 21 April Der Reichskanzler hat dem Bundes
rath einen Geſetzentwurf vorgelegt welcher das Geſetz über
die Nationalität der Kauffahrteiſchiffe ergänzt Jch komme
morgen darauf zurück ſiebenſtündige Debatten in beiden Häu
ſern rauben Zeit Für morgen verſpare i h mir auch einige
andere auch dann noch intereſſante Mittheilungen Für heute
melde ich nur noch daß die 2 Abtheilung des Reichstages
die Wahl Bebels einſtimmig für gültig erklärt hat

Herrenhaus 21 Sitzung vom 4 April
Zunächſt beantragt Frhr v Senfft Pilſach die zweite Abſtim

mung über die Abä derung der Art 15 u 18 der Verfaſſung von
der vertiger Tagesordnung abzuſetzen weil Petitionen eingegangenſeien welche ſich gegen dieſe Abänderung ausſprechen dem Hauſe aber

noch ganz unbekannt ſind und nicht ſo gerin ſchätzig behandelt werden
dürfen Das Haus lehnte dieſen Antrag an Abſetzung ab und be
ſchloß einen Antrag des Herrn von Bernuth unter Aufhebung des
Beſchluſſes vom 19 Februar die Vorberathung über die vier kirch
lichen Vorlagen im n Zu vorzunehmen durch Schlußberathung
hus 638 Wort um ſt le e Wagee rung gighehrelſt Mut
über ſeine Betheiligung bei Eiſenbahnbauten zu verwähren Dies

eſchah in ſcharſer Weiſe Wenn es ſchon gefährlich ſei meinte der
ürſt daß von der Tribüne herab beleidigende und n per

ſönliche Angriffe unreifen Jdeen entſprungen gegen eine erſon un
eſtraft gerichtet werden können ſo ſei es noch gefährlicher wenn der
ngreifer dann Mitglied einer Commiſſion eines wirklichen Gerichts

e wird welche ein waluge Urtheil abgeben ſoll Das hieße
ie Tribüne herabwürdigen Was er gethan wolle er vertreten er
abe Neuvorpommern dieſem ganz vernachläſſigten Landestheile auf
elfen wollen durch Communicationsmittel und dieſer Grund allein
abe ſein Verhalten beſtimmt ſonſtigen Nutzen habe er nicht ange

trebt auch nicht gehabt Das Haus nahm dieſe Verwahrun ſtill
chweigend entgegen und wandte ſich dann zur Berathung des Geſetzentwurfs belreſſend die Dotation der Hrovinzial und Kreis

Abgeordnetenhauſes genehmigt Der Geſetzentwurf wegen

rung der Art 15 und 18 der Verfaſſun
hatte in zweiter Abſtiznmung mit 837 gegen
Annahme
der Organiſation der Generol Commiſ ß
Pommern und Brandenburg zu beſchloß für die
miſſionen für die Agrar und für die communalen

ſionen für die Provinzen Po

Halle a d Saale Sonntag den 6 April
v

derung der Art 15 und 18 der Verfaſſung vornehmen denn
es ſeien viele Petitionen dagegen eingegangen welche das Haus

verbände Derſelbe wurde unverändert nach den Beſ r d
nde

gelangte ohne De
3 Stimmen zur
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Expedition Moritzwinger 12
am Franckensplatz

wählen ſowie den S 21 der Geſchäftsordnung zu ſtreichenMünſter ſprach hierbei den wens aus die gegiering möge ſi

erklären ob ſie die Abſicht habe eine Reform des vrrmatg
beantragen Dieſe Reform ſei eine unabweisliche Nothwendigkeit
auch ſchon angeſichts der Ernennungen von Mitgliedern zu beſtimmten
Zwecken Wolle man das Zweikammerſyſtem überhaupt beibehaſten
ſo müſſe die Reform eintreten Antworte die Regierung heute nicht
ſo behalte er ſich den Weg der Interpellation vor Es müſſe ein
Herrenhaus geſchaffen werden ſo zuſammengeſetzt daß es auch einmal
der Regierung widerſtehen kann Feldmarſchall v Steinmetz verbat
ſich ein für allemal immer und immer wieder auf die Neuberufenen
zurückzukommen Niemand könne ein höheres Recht in Anſpruch t
men als das allerhöchſte Vertrauen Niemand der Berufenen ha
auf Commando K ſtimmen ein Jeder ſtimme nach ſeiner Ueberzeu
gung Graf Münſter erwibert daß er gegen die Berufenen nichtseinzuwenden hat daß er aber das Princip ſt falſch hält nach wel

chem die Regierung es in der Hand haben ſoll Berufungen vorzunehmen nur um ein Geſetz durchzubringen Das Haus vertagte s

dann auf morgen 11 Uhr Es ſollen da mehrere en
e Perben u A derjenige wegen der Wohnungsgeldzuſchüſſe

r Beamte

Geſtern haben im Juſtizminiſterium unter dem Vorſitz
des Juſtizminiſters Dr Leonhardt die Conferenzen der bun
desſtaatlichen Juſtizminiſter über die Gerichts Organi
ſation c begonnen die Conferenzen ſchließen erſt in näch
ſter Woche man hofft mit günſtigem Reſultate

Die Reichspreßgeſetz Com miſſion beſchäftigte ſich
geſtern mit einigen für den Schluß der erſten Leſung bisher
zurückgeſtellten Fragen Zu dem 8 6 der nach Analogie des
ſächſiſchen Geſetzes die Angabe von Namen und Wohnort des
Druckers u ſ w vorſchreibt wurden als S 7 Ordnungsgeld
ſtrafen bei Uebertretung jener Vorſchriften hinzugefügt Eine
lange Discuſſion entſpann ſich über die Frage ob die Ver
pflichtung zur Aufnahme faktiſcher Berichtigungen welche jetzt
in den meiſten deutſchen Preßgeſetzen beſteht in irgend welcher
Form beibehalten werden ſolle Die Frage wurde durch die
Mehrheit verneint Ebenſo erklärte man ſich gegen den Zwang
zur Aufnahme amtlicher Jnſerate Die zweite Leſung des
Entwurfs wird nach den Oſterferien vorgenommen werden

Die Stärke der verſchiedenen Fractionen im Reichs
tage iſt folgende Die nationalliberale Partei zählt 115 das
Centrum 66 die Fractionen der Confervätiven 50 die Fort
ſchrittspartei 45 die deutſche Reichspartei 34 die liberale
Reichspartei 30 und die Polen 13 Vertreter Außerdem ſind
13 Mitglieder die ſich keiner Fraction angeſchloſſen haben

Man vermuthet ſo wird der A A Ztg von hier be
Herbſt erfolgen und alsdann der fenge

Botſchafter in Paris Graf Harry v Arnim die Stelle des
Grafen Bernſtorff einnehmen Wie zu erwarten taucht die
Candidatur des Grafen zu Enlenburg Miniſters des Jnnern
auf deu Pariſer Botſchafterpoſten ebenfalls wieder auf

Bezüglich der Vorlage über Erweiterung der Feſt un
gen hat unter den Abgeordneten eine Vereinbarung dahin ſtatt
gefunden daß man beantragen will es möge für ſämmtliche

L

oſtens ſolle erſt im

zu entfeſtigende Städte ſofort die Aufhebung der Rayonbe
ſtimmungen ausgeſprochen werden eine Gegenleiſtüng die der
Forderung von 72 Mill Thirn gegenüber als nicht erheblich
erachtet wird Man klagt über eine faſt unerträgliche Woh
nungsnoth in einzelnen Feſtungsſtädten namentlich in Stettin
und hofft durch die angedeutete Forderung auf ſofortige Abhülfe

Aus guter Quelle verlautet daß König Ludwig von Baiern
in einem eigenhändigen Schreiben an den Kaiſer die Gründe
motivirt welche ihn vorderhand noch zur Beibehaltung der
weſentlichſten Theile in der Uniformirung ter baieriſchen

Armee veranlaßten c
134 Herrn Schellbogen s Abenteuer

Von
Julius Rodenberg

Fortſetzung
Leiſe dann und wann ging ein Rauſchen durch die Flur

und ein ſüßer Duft ſtieg auf und wie es ſtiller und ſtiller
ward von dem Lärm der Hauptſtadt der in der Ferne ver
hallte hörte man die Lerche jubeln ſie die treue Freundin
Und Begleiterin des Sommers und des Schnitters die überall
iſt wo der Sommer und ein Kornfeld iſt die früh kommt und
ſpät geht und die wir deswegen alle ſo lieb haben

Nun nahte man ſich der Region des Kreuzberges und nach
dem das Pferd eine halbe Stunde lang durch den Sand ge
watet und Herr Schellbogen eben ſo lange durch das Getreide
gewandelt war erſchien wieder einiges Buſchwerk und aus
demſelben tauchten einige a auf eine Wirthſchaft mit

ür Sonntagsgäſte eine Som
Denn damals kannte der Reichthum dieſe Ge

genden noch nicht ſie waren einſam kärglich gebaut ſpärlichBern zu ſein wenn
Nach

einer weiteren Viertelſtunde hatte man den Bogen des Kreuz
berges glücklich umſchrieben und hier auf dem anderen Ab
hang deſſelben mit der Ausſicht auf einen Fichtenwald und

Kegelbahn ein Concertgarten
merwohnung

beſucht und man glaubte weit weèg von
man innerhalb ihrer ſandigen Schluchten umherirrte

eine Haide lag die Kleinkinderbewahranſtalt

Entſchluß dazu gehabt wenn er ihn nicht etwa auf dem Sand
wege der zu beiden führte an hatte
Herr Schellbogen war der

ernſt er es meine
dünnes Stimmchen hören
bogen erwartet Er hatte ſi
er nicht unten auf der Chauſſee ſchon
und wunderte ſich eigentlich nur darüber daß er auch hier werden allein bie Ranken waren bisher nicht zu bewegen ge
noch pon e ter einem Kinderſtimmchen begrüßt weſen über einen e Punkt hinguszuwachſen wo die

werde och ſein underung erreichte den Gipfel als Stangen ſehnſüchtig bereit waren ſie zu empfangen Dagegen

ann um ſolche Prüfungen zu
beſtehen und ſelbſt die Thür gab nach als ſie bemerkte wie

Sogleich ließ ſich dahinter ein kleines
war nicht mehr als Herr Schell
im Gegentheil gewundert daß

ndergeſchrei gehört

h

er ſich überzeugte daß es überhaupt kein Kind ſondern nur
ein Glöckchen war welches von der Thür in Bewegung geſetzt

gen ließ als die Thür wieder geſchloſſen ward

des Kreuzberges liegt

ihrem ſüßen Geruch erfüllten ſie die Luft

hofer Feld es iſt eine prachtvolle Lage
die geſunde Luft
wie Bergluft

hausberg bei Potsdam
Leben nicht geweſen

Kartoffeln

und zuweilen noch mehr

doch ja nicht übel nehmen daß ſie wenig Schatten und
keine Früchte brächten Nicht weit davon in einer Ecke

jenen Ton von ſich gegeben hatte und ihn noch einmal erklin

Man kam nun zunächſt in einen Garten der ſo gut gepflegt
war als es ein Garten nur ſein kann der an den Abhängen

Einige Blumen waren da an den
äußerſten Rändern der Gemüſebeete wo für nützlichere Pflan
en kein Raum mehr geweſen wäre gewöhnliche Blumen

Aſtern Reſeda Levkoien und ein Lavendelſtrauch Aber mit
ihren friſchen Farben erleuchteten ſie den Garten und mit

Ach rief Röschen indem ſie einen vollen Zug einathmete
habe ich Jhnen zu viel davon geſagt s Jſt es nicht reizend

hier oben Und wie weit man von hier fehen kann da
iſt Berlin und da iſt die Haſenhaide und da iſt das Tempel

Und die Luft r
Jch denke mir daß ſie beinahe ſo gut iſt

Die junge Putzmacherin wenn ſie von Bergen ſprach meinte
die romantiſchen Müggelsberge hinter Köpenick und den Brau

Auf anderen Bergen war ſie in ihrem

Herr Schellbogen lobte die Acurateſſe mit welcher die klei
nen Felder angelegt waren Man hatte jedes Fleckchen benutzt

Es war ein äußerſt veſcheidener Aufgang durch einen Lat um ſolche Gemüſe zu ziehen die dem
tenzaun und eine Bretterthür der erſtere ſo hoch daß Nie
mand hinüberſehen und die letztere ſo widerſpenſtig daß Nie
mand hindurchdringen konnte der nicht den feſten Willen und

de re am meiſten
Vortheil S gelbe Rüben und weiße Rüben Kohl und

Man bemerkte die ſorgende Hand die hier überall
thätig geweſen denn wenn dieſer Boden ſeine Schuldigkeit
thun ſollte ſo mußte zuerſt der Menſch die ſeine gethan haben

Auch ein paar Bäume waren da von denen jedoch nicht
viel Gutes zu ſagen iſt Sie ſtanden in ſtiller Reſignat onſich gleichſam ehtſchuldigend und bittend man möge es ihnen

e
e

fand ſich Ctwas was beſtimmt ſchien eine Bohnenlaube zu

m

war ſchon ein hölzerner Tiſch darin und hinter dieſem eine
hölzerne Bank auf welcher eine Dame mit einem kleine
Strohut und einem großen Sonnenſchirm ſaß

Ser Schellbogen welcher meinte daß ſie zur Anſtalt gehöre
verfehlte nicht ſeinen Hut tief vor ihr a v

Allein Röschen ſagte ihm daß ſie nur ein paar Zimmer im
Erdgeſchoß gemiethet habe die ſie als Sommerwohnung benutze

und dies ſei ihre Laube uJa fagte ſie mit einem leiſen Seufzer wer es ſo g
haben kann Hier oben den Sommer genießen Jn einer
ſolchen Laube zu ſitzen ſo oft man will Ach das muß eine
Wonne ſein Dann aber fügte ſie hinzu Die beiden
Damen welche das Inſtitut halten haben es nicht ſo ger e
ſie müſſen ſich ſehr einſchränken wenn ſie ſich und ihr kleines
Häuflein durchbringen wollen ſie müſſen hart arbeiten von
früh bis ſpät und ſich keine Mühe verdrießen laſſen Sie
können nicht in Lauben ſitzen unter einem ſo großen Son
nenſchirm und mit der freien Hand ſuchte ſie die Größe
deſſelben zu beſchreiben während ſie ſich unwillkürlich noch ein
mal nach der Glücklichen umwandte welche ſich all dieſer Seg
jungen mit einem gewiſſen Gleichmuth erfreute Sie haben
keine Zeit dazul

Herr Schellbogen hätte gern gefragt wer in aller Welt
ſich gerade eine Kleinkinderbewahranſtalt zur Sommerw
auswählen würde denn er verband wie geſagt mit der erſte
ren nun einmal die Vorſtellung von unbezwinglichein Kinder
geſchrei und es war wirllich nicht ſeine Schuld wenn er von
einem Augenblick zum anderen vergeblich darauf wartete daß
daſſelbe nun endlich losbreche Doch jetzt ſtanden ſie r
dem s und es war immer noch ſo ſtill daß man die Ble

z in W r e u aus den Blumendieſes Gartens der Be en ihren zu holen nicht
verſchmähten Jhr geſchäftiges Summen verbreitete eine Art
von Behaglichkeit um ſich ein mes von Sicher
heit daß Alles was irgenv brauchbar und nützlich iſt
innerhalb des Rings der allgemeiren Thätigkeit ſteht
immer zur rechten von den rechten e er e
Nichts umſonſt blüht und Nichte in der weiten We
und wenn es auch noch ſo ni verwn und ſcite Wegener be heegehen wich
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bden in welcher die

ſelbſt und macht nicht wenig Rühmens davon
und Gemahlin n an blutigen Metzeleien ſelbſt Gefallen

wird in Madrid lebhaft beſprochen Der angebliche

rie Hauptmann L te Cologan be

wärmſten Worten lehnte aber ab weil er der Sprache nicht mächtiung i um che Soldaten zu befehligen W e War
tunden ſpäter nach Hauſe kam fand er dort ſeine Ernennung zum

e

Einige Blätter wollen aber hierin einen Tadel Kaiſer Wilhelm s
gegen die Behandlung des Artilleriecorps in Spanien erblicken

Volke vielfach
der Wahl des

rend

Der Karler daß in näSee e rhihe eneeeee n Wenn enden der
4 en Deutſchland zu einer Conferenz zuſammentreten wer

ige d l zweier ren Biſchöf e Th
vorgenommen werden ſoll

rauenburg 4 April Geſtern iſt der Weihbiſchof
renzel nach längeren Leiden geſtorben Dadurch iſt die

erledigt Als Nachfolger wird Biſchof Namsza
nowski2 bezeichnet

Ems 2 April Die hiſtoriſche Stelle in der Nähe des
Commiſſariatsgebäudes wok König Wilhelm am 13 Juli

1870 Abends zwiſchen 6 und 7 Uhr die uuverſchämten Zu
dringlichkeiten des Franzöſiſchen Botſchafters Grafen Benedetti
niemals wieder die Einwilligung zu geben wenn die hohen
ollerſche Throncandidatur in Spanien wieder aufleben ſolltekm abwies und die Verhandlungen abbrach iſt mit einem

Marmvrſtein welcher das betreffende Datum trägt geſchmückt
worden

Frankreich
Paris 3 März Auch die perſönlichen Schritte welche

Thiers gethan um Grevy zu bewegen den Präſidentenſtuhl in
der Nationalverſammlung wieder einzunehmen ſind erfolglos
eweſen Grevy hat das Treiben der Verſammlung derenMandat er überdies als erloſchen betrachtet ſatt und zieht ſich

urück Die Legitimiſten denen man die Schuld beimißt verferen hiermit einen weiteren Halt das Land iſt empört und

verlangt immer lauter nach der Auflöſung Die Wahl desneuen Präſidenten iſt auf morgen anberaumt Bei der Be

rathung des lyoner Gemeindegeſetzes nimmt der Miniſter des
Innern den Commiſſions Entwurf an den er als eine vorläu

e Löſung betrachtet Die Kammer beſchließt mit 448 gegen3 Stimmen zur Einzelberathung der Artikel überzugehen
Nach einer Kechnung des Herrn J von Reinach eines be
deutenden Finanzmannes von Paris erſpart Frankreich durch
die Convention vom 15 März 108,400,000 Fres nämlich
70,615,000 Zinſen und 37,785,000 Fres Occupationskoſten

Die Königin Jſabella hat ihr in den Elyſseiſchen Feldern
elegenes Hotel um den Preis von zwei Millionen an den
anquier Alberti verkauft und ein Landhaus in Paſſy ge

miethet

Kaiſerin Eugenie Herrn Rouher in einem Schreiben angegan
en hat in den befreundeten Journalen energiſch den mit ihrem
ohne ſich neuerdings beſchäftigenden Gerüchten entgegen

u tretenDie Aufnahme des Herzogs von Aumale in die Akademie

at ſtattgefunden ſeine Antritterede war ine Verherrlichung
ontalemberts Er ſchloß mit folgenden Worten
In einer Epoche allgemeiner n im fünfzehnten Jahr

Jn en e Kreiſen wird verſichert daß vie Ex

undert als Karl der einfältige König entthront war ein fremder
rſt in Paris herrſchte und alle Schrecken des Krieges Frankreich ver

wüſteten rief einer meiner Ahnen ans königlichem Geblüt als Looſungs
und Sammlungswort das einzige Wort Hoffnung aus Montalembert

erlebte nicht das höchſte Schmerzensmaß Frankreichs ſtarb ohne diechwere Mbide zu See welhe die änhen des aterlandes erfuhr

enn er es erlebt hätte würde er den von einem Bourbon am Mor
en der Schlacht von Azincourt ausgeſtößenen chriſtlichen franzöſiſchenKuf wiederholen Hoffnung

Spanien
Ueber den berüchtigten Carliſtenchef Pfarrer Santa Cruz

e kürzlich zwiſchen der franzöſiſchen und der ſpaniſchen Re

z wie folgt berichtetSanta Cru hatte u a einen franzöſiſchen Angeſtellten ins Gefäng
u werfen laſſen nachdem er mehrere andere kürt hatte Die ſpa

niſche Regierung ſprach der franzöſichen ihr lebhaftes Bedauern darüber
aus bemerkte aber zugleich daß die carliſtiſchen Banden wenn ſie
mehr behindert worden waären ſich pf franzöſiſchem Gebiet zu bewaff
nen und equipiren ſchwerlich ſo übel hätte en können wie ſie jetzt
thun Santa Cruz habe ſelbſt ſich früher in Bayonne au an und
ganz offen von dort aus ſeine Bande organiſirt alle ihre Reklamationendenſelben zu interniren ſeien erfolglos geweſen Hinzugefügt wurde

eine namhafte Anzahl Carliſten trüge die Uniform franzöſiſcher Mobilen
und vom n iſchen Adel hätten ſich mehrere Mitglieder den In
ſurgenten angeſchloſſen

Die madrider Carliſtenblätter die an alle Alcalden
in den Orten bis zu denen der Aufſtand ſich ausgebreitet hat
von den Carliſtenchefs gerichteten Rundſchreiben Es wird
darin als etwas Selbſtverſtändliches geſagt daß Jedermann
der den republikaniſchen Behörden Jnformation über die Be
wegungen der Banden gibt füſilirt wird Eben dieſelben
Blätter veröffentlichen auch den offiziellen Bericht des Banden
chefs Triſtany an den ſogenannten Generaliſſimus der Jnſur
rektiensarmeen Don Alfonſo den Bruder Don Carlos über
die Affaire von Pablo de Segur wo ein kleines Hauflein
Bürgerwehr ſich tapfer gegen die zehnmal ſtärkeren Angreifer
vertheidigte Die Vertheidiger flüchteten ſich wie ſeiner Zeit
berichtet in einen Thurm wo ſie ihren Widerſtand fortſetzten

uletzt ließ Triſtany Feuer um dieſen Thurm anlegen der
elbe brach zuſammen es ward eine einzige glühende Kohlenflamme und man hörte nur noch entſebltches Veſchre der von

den Flammen ergriffenen Feinde So erzählt es Triſtany
Don Alfonſo

zu finden wenigſtens e es in ihrem Beiſein daß der
wilde Saballs die unglücklichen Carabinier niederſchießen ließ
welche Ripoll ſo muthig vertheidigt hatten Andere Caba
rillos laſſen ihre Gefangenen um Pulver und Blei zu ſparen
mit Prügeln todtſchlagen dabei werden auch Frauen nicht
geſchont

Ein Vorfall welcher mit der Unzufriedenheit des Artillerie
corps in Beziehung ſteht und in Berlin ſich hat

t organgu enderls Militärattaché war der ſpaniſchen Senndhit in Berlin der Artille
er von dem Austritte ſeiner

Kameraden hörend auch ſeine Entlaſſung nachſuchte und erhielt Er
re ſich darauf von dem Kaiſer Wilhelm Der Kaiſer ſo

erzählt man ließ ſich von der Artilleriefrage berichten und fragt darauf Herrn Cologan ob er in das deutſche Feer eintreten wolle Nicht

minder überraſcht wie erfreut dankte Cologan dem Kaiſer in den

ls er jedoch wenige

ffe des Kaiſersutanten des rn Albrecht
ahres daran iſt läßt ſich nicht beurtheilenb etwas

Amerika
Der Senat ver Ver Staaten hat in Gemäßheit der vom

e

e n Cofür undzWahlen beauftragt den Gegenſtand
des Sommers und h und in der n

endſte Art jene Beamten zu wählen

T n ee n e e eh e e

Bericht zu erſtatten und einen Plan für Errichtung eines Geuchtshofes über Wahlangelegenheiten re
Die Samana Bad Gelelſchaft welche über den r rie

eil von San Domingo volle Souveränetät ausübt und ihre
Geſchäfte bisher noch nicht in einem New Porker Wechſelhauſe
leitet ſchickt mit dem Dampfer Tybee eine ſörmliche Regie
rung nach Samana Ferner wird ein Fiscal n ein Cen
tralSteuereinnehmer und eine Garniſon ausgeſendet Dieſe
SamanaBay dürfte der Beginn großer Fortſchritte der Union
in den Antillen ſein und Grant verſpricht ſich daß das Land
in zehn Jahren bereits reich genug ſein wird daß die Ver
einigten Staaten dasſelbe für zehn bis fünfzehn Millionen
Dollars werde ankaufen können

WwwmwwvProvinzial Nachrichten
D Ammendorf 2 April Geſtern wurde von den vereinigten

Werksbeſitzern hieſiger Gegend die erſte GeneralVerſammlung ab
ehalten in welcher die Statuten reſp Verträge und die gedrucktenKnllaſſun 8ſcheine für die Arbeiter an die Mitglieder zur Vertheilung

kamen Als ſolche haben ſich unterzeichnet L Löſche Co p am
Dreierhauſe A Schröder in Ammendorf A Hein ze in Rattmanns
dorf F Friedrich Keil Keitel und W Gödicke in Döllnitz
Gebr Ochſe in Burg O Nette in Radewell G F Eberius in
Döllnitz Alb Schaaf in Planena v Trotha in Schkopau K Hen
nicke in Schkopau Guſt Lindner in Rade ell K Möbus in
S Hübſch Zeyß in Lochau Bergemann in Beeſen
Dir Kuhl in Halle Zimmermann in Lochau Ed Ochſe am

n Es wurde beſchloſſen daß wenigſtens aller 4 Wochen
eine Verſammlung ſtattfinden ſolle Der mitanweſend Amtmann
Knauer aus Gröbers hob anerkennend hervor daß durch ſolche Ver
einigung wohl einigermaßen der grundloſen willkürlichen Arbeitsein
ſtellung der Arbeiter e werden könne wenn namentlich dieEntlaſſungsſcheine aeſt eitsgetreu ausgefüllt würden und wünſchte

daß auch anderwärts die Beſitzer größerer induſtrieller Etabliſſements
ſich gegenſeitig r vorerwähntem Zwecke einigen möchten betonte jedoch
daß der eigentlichen Arbeiternoth nur dadurch dauerrd abgeholſen
werden könne wenn auf die Arbeiter moraliſch mehr eingewirkt würde
und bezeichnete als Mittel hierzu u A die Errichtung von Kleinkinder
und Fortbildungsſchulen die Anlegung von Sparkaſſen zum Zwecke
der Erwerbung eines eigenen Grundbeſitzes und Hausſtandes für die
einzelnen Arbeiterfamilien 2c Die Nützlichkeit ſolcher Vorſchläge wurde
allſeitig anerkannt jedoch auch darauf reihe daß der Ausführung
derſelben mancherlei Hinderniſſe im Wege ſtänden welche ſich in näch
ſter Zeit wenigſtens nicht ſo leicht beſeitigen ließen

Zörbig 4 April Soeben wird hier der Grundſtein zu zwei
neuen Fabriken pest u einer Zucker und einer Strohpapier
abrik Dieſelben ſollen noch am Ende dieſes A in völlige
hätigkeit treten und werde alſo von da ab ſieben hohe Schoru

ſteine den Gewerbefleiß Zörbigs verkündigen

Die neuen Entdeckungen in Jnner Afrika
Referat eines Vortrages gehalten von Hrn Dr Ule im Vereine für

Erdkunde in Halle am 13 März 1873

Der Vortragende beleuchtet zunächſt um die Fortſchritte in
der geographiſchen Kenntniß Afrika s die von
Karl Ritter beim erſten E ſcheinen ſeiner Erdkunde 1817 in
Bezug auf die Bodengeſtaltung des Erdtheils ausgeſprochenen
Anſichten Nach der Auffaſſung des berühmten Geographen
war ganz Afrika bis zu den Quellen des Nil und Niger alſo
bis zum reſp 10 n Br ein zuſammenhängendes Hoch
land das zu beiden Seiten in terraſſenförmigen Abſätzen ſich
um Meere abſenke Den ganzen Norden des Continentsſollte ein großes Flachland einnehmen das Sandmeer der

Sabarg ditiez Auffaſſung entſprechende deltaltate ſezetter gu

afrikaniſche Plateau ſollte weder in ſeiner Länge noch in ſei
ner Breite von irgend einer bedeutenden Waſſerader durch

er xrandes Nil und Niger ſollten ihre Quellen auf den Höhenim Jnnern des Hochlandes haben die übrigen die er
haupt nur als Ströme dritten höchſtens zwei en Ranges gel
ten ließ auf den Randgebirgen oder den Terraſſen des Hoch
landes ihren Urſprung nehmen Durch dieſe vorausgeſetzte
Armuth Centralafrika s an ausgedehnten Flußgebieten und
waſſerreichen Strömen wurde Ritter zu der Annahme geführt
daß im innerafrikaniſchen Hochlande die Menge der atmo
ſphäriſchen Niederſchläge eine verhältnißmäßig geringe ſein
müſſe wofern nicht große Binnenſeen als Sammelbecken die
Gewäſſer des Hochlandes in ſich zögen Aus dieſer Armuth
an Niederſchlägen zog denn Ritter weitere Schlüſſe auf die
plaſtiſche Geſtalt des innerafrikaniſchen Gebiets Er nahm an
daß die dem Hochlande
Gipfel nicht e Höhe erreichen könnten welche in der
heißen Zone erforderlich iſt um die aufſteigenden Luftſchichten
e weit abzukühlen daß i Dünſte zu Waſſer verdichtet und
n jeder Jahreszeit reichlich niedergeſchlagen würden Eine

vorgelegte Homann ſche Karte aus dem Jahre 1737 ergab ſich
als mit der Ritter ſchen Auffaſſung der Bodengeſtalt und Be
wäſſerung Afrika s im Weſentlichen übereinſtimmend Ebenſo
lückenhaft war auch noch Ritter s Kenntniß von der Bevölke
rung Jnnerafrika s Er nennt im Oſten außer den Kaffern
nur die menſchenfreſſenden Muzimbo s die er halb für aus
geartete Kaffern halb für Sallas hält und das feindliche Ne
Wanit der Mohenemugi oder Niemiemayer worunter wahr
cheinlich die heutigen Waniamwezi und Njamnjam zu verſtehen

ſind Jm Weſten kennt er nur die menſchenfreſſenden Anziko
am obern Zaire die im Oſten an die Niemiemayer grenzen
und die wilden Agag oder Dſchaggas weiter ſüdlich die ſich
bis zu den Mohenemugi im Oſten erſtrecken ſollen

Seit Ritter die geographiſchen Vorſtellungen über Afrika
u Anfang dieſes Jahrhunderts in der dargelegten Weiſe
xirte iſt von den einzelnen Gebieten dieſes Erdtheils ein

Schleier nach dem andern geſunken Dadurch iſt das vonRitter entworfene Bild ſelbſt in weſentlichen Grundlinien be

Dur Das im Norden angenommene Flachland iſt auf die
weſtliche Sahara einen wirklichen ehemaligen Meeresboden
beſchränkt worden während die öſtliche Sahara durch Barth s
Forſchungen als ein felſiges und von Gebirgen durch ogenesHochplateau von 2000 4000 F Meereshöhe erkannt ſt in
deſſen Süden ſich eine gewaltige Mulde mit dem Flußſyſtem
des Niger und einem eigenen Binnenwaſſerſyſtem erſtreckt den
Tſadſee mit dem Schart die Ritter noch gar nicht abgeneigt
war mit dem Nil in Verbindung zu ſetzen Für das centrale
Afrika ſind Aufſchlüſſe gewonnen die den Anſchauungen Rit
ters meiſt diametral entgegen ſtehen Das bezweifelte Vorkommen von Schneebergen iſt durch die Enldedung des Kil

mandjaro und Kania außer Zweifel geſtellt Die Bewäſſerung
des centralen Afrika hat ſich als eine überaus reiche erwieſen
Nicht nur beſitzt es Binnenſeen von ſo beträchtlichem Flächen
W ſie neben die größten bekannten Binxengewäſſer

der geſtellt werden müſſen der Ukerewe und der Newu
tanNzega umfaſſen 1500 2000 M und gleichen dem Obe
ren 1700 DM und dem Aralſee 2100 DM ſon
dern auch ſeine Ströme gehören zu den größten der Erde der
Nil hat der 55 der Zambeſi 350 die Donau
nur 334 der Rhein 180 Ml Länge akteriſtiſch für

Nur die beiden großen Ströme des Nord

aufgeſetzten höchſten Bergketten und

re c e n eerrrereeereee v e 4e e e e
dieſe afrikaniſchen Ströme iſt daß ſie ihre tentwickelungin ihrem Oberlauf haben auf dem ſie in Se Mündungen

ausgedehnte Mulden durchſließen deren zahlloſe Waſſeradern
ſie ſammeln Sie ſind alſo nach Ritter s Be eichnung unent
wickelte Stromſyſteme die noch nicht Zeit gehabt haben tief
Thäler in den Boden einzugraben und deren Mitt llauf dahe
für die Schifffahrt ungeeignet bleibt Als die größte Bedeu
tung der neueſten Forſchungen namentlich Schweinfurt s uno
Livingſtone s bezeichnet der Vortragende darum die Aufdeckung
jener waſſerreichen Quellgebiete der großen Ströme und deren
Waſſerſcheiden namentlich in jener wahren Mitte Afrika s
aus welcher Nil Schari Congo und Zambeſi hervorgehenSchweinfurt beſonders hat vie Kenntniß der hydrogr ſiſchen

Verhältniſſe Jnnerafrika s die immer auch die beſten Schlüſſe
auf die Bodengeſtaltung geſtatten dadurch bedeutend gefördert
daß er die Waſſerſcheide zwiſchen dem Nil und dem Becken
des Tſadſees nachwies da der weſtlich fließende Uslla den er
unter 3 n Br fand unzweifelhaft der Oberlauf des in
den Tſadſee mündenden Schari iſt Livingſtone dagegen hat
im Süden des Schweinfurt ſchen Forſchungsgebietes eine zu
ſammenhängende Fluß und Seekette feſtgeſtellt Tſchambeſi
BangoneoloSee Luapula MosroSee Lualaba Kamalondo
Kaſſe die wahrſcheinlich mit dem von ihm früher entdeckten
Kaſſabi zuſammenhängt und unzweifelhaft dem Flußgebiet des
Congo oder ar angehört Eine weitere Bedeutung dieſer
Forſchungen fand der Vortragende in dem Nachweis daß die
ſes Gebiet bereits der weſtafrikaniſchen Natur angehört wo
durch einerſeits die dichten Urwälder andererſeits das Vor
kommen weſtafrikaniſcher Pflanzen und Thierarten wie der
Kolanuß des Aſhantipfeffers des e hindeuten
Schließlich warf der Vortragende noch einen Blick auf die
intereſſanten ethnographiſchen Ergebniſſe der letzten Forſchun
gen die zu ger neuen Anſchauungen über die Bevölkerun
Jnnerafrika s führen dürften Beſonders überraſchend i
nächſt dem wunderbaren vielleicht mit den Hottentotten in ver
wandtſchaftlicher Beziehung ſtehenden Zeneokvolke der Ackä am
Uslla das Vorkommen hellfarbiger ſowohl durch edlere Kör
performen als durch Geſittung und ſtaatliche Organiſation
ſich weſentlich von den Negern unterſcheidender Volksſtämme
der Njamnjam und Mombuttu im Norden und der Manjuema
im Süden des Aequators die aber freilich Menſchenfreſſerſind und zwar nicht aus Mangel an anderer Nahrung ſon
dern aus Liebhaberei und beſonderer W Der Vortra

fand darin die Andeutung eines Durchbrechens der nörd
icheren reinen Negervölker durch eine höher organiſirte Race

S e

Schnelligkeit Das Berl Sonntagsblatt bringe uſammenſtelinng Ein gewöhnlicher Fußgänger geht mit Beguemlichteit

in zwei Stunden eine Meile Mithin legt er in einer Sekunde
Fuß zurück Er würde ſonachl wenn er Tag und Nacht fortdauernr die Erde in 450 Tagen 5480 Meilen umwandeln
Die Schnecke iſt der am Läufer ſie macht in einer Stunde 1
Fuß Ein gewöhnlicher Poſtwagen ſährt in einer Stunde eine Meile
in einer Sekunde 63 Fuß Ein Courier reitet in einer Sekunde 131uß alſo in einer Stunde 2 Meilen Ein guter Schlittſchuhlaufer
äuft in der Stunde 4 Meilen in einer Sekunde 26 Fuß enſoſchnell läuft das Rennthier Es kann 3 96 Meilen zurücklegen

Der Windhund iſt dreimal ſchneller Er läuft in der Stunde 12
Meilen in der Sekunde 78 Fuß Könnte er dieſe Schnelligkeit perpe
tuirlich innehalten ſo wü de er in ſechszehn Tagen die Erde umlaufen
aben Die lege fliegt in einer Secunde 5 Jus die Schwalbe 75

Fuß der Adler 960 Füß Die Brieftaube 144 Fuß Sie würde in
S h Tagen die Erde umkreiſen Der Haifiſch ſchidimmt in einer
Sekunde 40Fuß in einer Stunde ſechs Meilen in 32 Tagen gelangt
er um die Erde Der Sturm durcheilt in einer Sekunde d Fuß der
Orkan in derſelben Zeit 120 und der Schall 1500 Fuß Eine Loko
motive ohne Laſt macht in der Sekunde 80 Fuß in der Stunde 12
Meilen in 19 Tagen umkreiſt ſie die Erde Die beladene Lokomotive
fährt mit der Hälfte der Schnelligkeit Eine Jagdflinte ſchleudert das

rotkorn in einer Sekunde 300 Fuß eine Kanonenkugel dagegen
600 Fuß Könnte ſie dieſe Geſchwindigkeit beibehalten ſo würde ſie
in einem Tage die Erde umkreiſen die der Schall der in einer Se
e m r 4 c T ben l umkreiſet Das Licht

in einer Sekunde 42 ilen die Eleltricität fapelte et e um die Rio 1 ſaß das Dop
Eine neue Brigantengeſchichte wird aus Neapel berichtet welin machte Nähe und gewiſſermaßen unter Mitleidenſchaft e

lich in Sorrento weilenden Kaiſerin von Rußland ſich ereignet haben
ſoll Ueber die ganze i wird ſo berichtet man ſowohl von den
Behörden wie von dem kaiſerl Hofſtaat die größte n beo
bachtet Der hergans wird geren en erzählt Als die Kaiſerin
am 24 März in Neapel eintraf und ſofort das in Sorrento gemie
thete Hotel bezog galt die Gegend für unbedingt ſicher zumal die

ilitär und Gendarmerie Patrouillen in weitem Umkreiſe die Stadt
umzogen und das als erdächtig bekannte Geſinde im Auge behielten
Dieſes Sicherheitsgefühl dürfte es auch geweſen ſein welches eine
ältere zum Hofſtaat der Kaiſerin gehörige Dame zu einem einſamen
Spazierritt anlockte Die Dame die bis jetzt unbekannt bie diejedoch eine Deutſche ſein ſoll ritt in den Rachmittagsſtunden des Don

nerstags zur Beſichtigung der großartigen Schlucht von Sorrento
welche ihrer düſteren Schönheit wegen vom Volksmund als Wohnſitzüberirdiſcher menſchenfeindlicher Magte bezeichnet wird Ein Diener

folgte der Dame in einiger Entfernung Jhre Abweſenheit wurde
erſt ſpät Abends bemerkt als ſie vergebens zum Thee erwartet wurde
Anfangs lagen alle Vermuthungen über die mögliche Urſache des
befremdlichen Ausbleibens der Wahrheit ziemlich fern Erſt in den
folgenden Stunden wurde der Maire des Städtchens von der Abwe

en der Dame Fawndigt und gleichzeitig das Erſuchen geſtellt
aß ſofort umfaſſende Nachforſchungen eingeleitet werden möchten ob

nicht irgend ein Unfall der unvorſichtigen S aziergängerin zugeſtoßenW Jn größter Beſtürzung wurden nun alle disponiblen Kelte und

agen in Bewegung geſetzt um nach der Vermißten zu ſuchen während gleichzeitig eine Staffette dem Präfecten von Jegpel von dem

Kenntniß gab Die gewaltige Schlucht wurde in allen ihren
heilen genau durchſucht doch krönte kein Erfolg die bedeutende Mühe

Erſt des folgenden Tags erhielt die kaiſerliche Frau Meldung vondem beklagenswerthen Unfall In heftiger Erregung ſoll ſie B ehlr ſofortigen Abreiſe et haben und nur auf dringende Vor 4
ungen des Großfürſten Wladimir von dieſem Gedanken wieder abgekommen ſein Jm Augenblick der erſten Beſtürzung wollten die g

hörden Truppen in die Berge werfen um auf dieſe Weiſe die Befrei
ung der Gefangenen zu erreichen doch auf das entſchiedene Verlangen
der Kaiſerin welche für das Leben der Verſchwundenen fürchtete unter
blieben dieſe Maßregeln für jetzt und dürfte das von der Kaiſerin in
jeder Höhe V Löſegeld für ſofortige Freilaſſung weit erſprieß

ienlichere Dienſte leiſten
m

Marktberichte
Nordhauſen 3 April Weizen 85 Thlr RGerſte 67 Thlr Hafer 47 Thlr für 5 P e

21 Thlr Le inkuchen 3 Thlr für 1 Schock ranntwein pro
100 Liter 483 excl Faß 13 131 Thlr

e e e eer e T za 485 gut 9 afer Thlr
Gardinen

e e i er r Sieb u Zwirrgeeeſind in großer Au u außerordentlich billigen aber feſten Preiſen vorräthig bei d ans rn



e Die Bureau und Kaſſe des land
ſchaftlichen Kreditverbandes derPro Sitzu

Verein für Erdkunde in Halle a S
nvinz Sachſen befinden ſich jetzt am Donnerſtag den 10 Kprit Abends 8 Uhr

Sr Steinstrasse 13
Eingang Mittelſtraße

66 Große Steinſtraße 66

e W 1 2 im Ho
1 Wahl eines Vorſtandsmitgliedesu Tagesordnung

tel zum Kronprinj

4 re

An V eeereeeeeeee ne e c i W e

Meine reichhaltige

Ogter Ausstellung
iſt eröffnet Zucker Chocolad
u Marcipan Eier in größerer Aus
wahl Stereoskopen Eier in 9
Nummern mit vielen neuen Einlagen
empfehle ich en gros u en detail zu bil

2 Aufnahme neuer
3 Vortrag des Herrn
4 Mittheilungen des Herrn Dr Ule übir den auſtraliſchen Ueberlandtelegraphen

rof Gerland über das Ausſterben der Naturvölker FF

über den gegenwärtigen Stand der Nordpolarforſchung und über die
Gebirgsſyſteme Centralaſiens und die Lage von Chiwa unn Turkeſtan

Der Vorſtand

L Loewenthal
empfiehlt überraſchend großes Lager in

FrühjahrsUeberzirhern
von 65 Thlr bis 11 Thlr

L Loewenthal
66 Große Steinſtraße G6

H

2

2

c

v

Sebastian Bach Mozart Franz Schubert u Robert Franz Kammoer
musikpieqen

t Thlr sind bei H Karmrodt gr Steinstr 67 zu haben
ebendaselbst

Halle Mittwoch den 9 April 1873 Abends 7 Uhr

GROSSES CONCERTzum Besten des Ehrenfonds für Robert Franz
gegeben von

Vulius Stockhausen
im Saale des

neuen Schützenhauses
Zur Aufführung kommen Arien Lieder und Gesänge von Johann

Billets zu numerirten Plätzen à 14 Thlr zu nicht numerirten à
Programms

1DA BöT G
gr Ulrichsſtraße 55 Halle a S gr Ulrichsſtraße 55

S Weisse Gardinen Wjeden Genres in größter Auswahl

TotalAusverkauf
wegen Todesfall

Das Herren Garderobe Geſchäft
G grosse Ulrichsstrasse G

ſoll wegen plötzlichen Todesfalles des Geſchäftsführers ausverkauft werden
und bietet ſich Gelegenheit zum Feſte Feortige Anzüge als auch F
Stoffe zu kaufen

S Bestellungenwerden auch noch angenommen und billigſt ausgeführt

Herren Garderobe Geschäft
61 gr Ulrichsſtraße 61

COari Lider itz
Bechershof 5 Lederhandlung Bechershof 5

größtes Lager zur Naht gebrachter Schäfte

Grotten oder Tuffsteine
n den ſchönſten Formationen zu Garten Anlagen Aquarien
Rontainen VFelsenparthien Beet e undGrab Ein fass un gen empfing wieder friſche Sendung und empfehle
dieſelben zu jedem Quantum billigſt

Oscar Zeisinmg
Kohlen Niederlage an der Diemitzer Chauſſee

Handwerker Bildungs WVerein
Zu unſerem am 18 und 19 April c ſſattfindenden 25jährigen

angehörten und an dieſer Feier theilnehmen wollen hierdurch ein
kunſt wird in dem Schuh und Stiefel Lager des Herrn M Zschäge
Schmeerſtraße 24 ertheilt und haben ſich ſämmtliche Herren bis ſpäteſtens den

11 April daſelbſt zu melden Der VorſtandL Hildenhagen 0 Ule

Sonntag den Montag den 7 und Dienstag den 8 April
Grosses ConCer t

i der W Halle ſchen Capelle Sunter Mitwirkung der aus 12 Perſonen beſtehenden Leipziger Singſpiel
Geſellſchaft des Herrn Director Lomis Cariven

Aufang S Uhr
Billets 3 Stück 10 ſind in der Cigarrenhandlung des Herrn Klitzing

Schmeerſtraße zu haben Se An der Kaſſe 5 S
Z Zum Schluß der Jesuiten Tingel Wangel

Programms an ver Kaſſe W Halle
Müller s Bellevue

Sonntag den 6 April

des Müller gchende S S i sz J 7 46e d eWeg F Rehe 9 Beh h

V 83 8 Wn J n h d Wt v I v
t R W h 3 vor

V W W

c x J S W h2 7 idel 14 SJ eide r nVon früh an
Speckkuchen

Dir Abends
22 GROSSES CONCERTgegeben vom Trompetercorps des 12 Huſaren Regiments

Dirigent Herr Stabstrompeter Schütz

Anfang S Uhr Entree 3 SgrProgramm an der Kaſſe

Säcke Saat u Wagenplanen
empfiehlt in verſchiedenſten Qualitäten ſowie auch ſtarkes waſſerdichtes Segel
tuch und eine Parthie gebrauchtes Segeltuch billigſt

Wollene Decken
Strobhſäcke mit Kiſſen für vie Leute empfiehlt in größter Auswahl zu
Engrospreiſen

F Lehmann fr Pfaffenberg
Klausthorſteagße 5 und Oberleipzigerſtraße 83

Annahme zur Strohhutwäſche 5
Hutfabrik von

J Sachs CoStrohhüte
nimmt an zum Waſchen Minül FranmkKe gr Ulrichs u Steinſtr Ecke

Geſchäfts Verlegung
Einem geehrten Publikum und meinen werthen Kunden zeige hierdurch er

gebenſt an daß ich mein Geſchäft

Buchbinderei und Papierhandlung
aus der Barfüßerſtraße 11 nach der

großen Ulrichsſtr 47 im alten Deſſauer
verlegt habe und bitte um ferneres Wohlwollen

V O Rudolph
Aug Rennert Herrenkleidermacher
wohnt ſetzt Rathhausgaſſe 13 1 Tr und werden daſelbſt auch fernere ge
neigte Auſträge bei reeller Bedienung beſtens ausgeführt

D Auch wird daſelbſt ein Leheling unter günſtigen Bedingungen

Mit dem heuti en Tage verlegte ich meine Restauratiom von dem

Nr 1
bitte ich ein hochgeehrtes Publicum mir auch im neuen Locale bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll Gt Schiergott

nach gr Märkerſtraße 23Halle den 1 Aprit 1873 S O Schöfer
Werkzeug Fabrikant

Münchener Brauhaus nach der kl Ulrichsſtr und Berggaſſen Ecke
Das mir im alten Locale in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen

Heute verlegte meine Wohnung und Geſchäftsloral von Rathhausgaſſe 18

Stiftungsfeſte laden wir diejenigen Herren welche längere Zeit dem Vereine
Nähere Aus

Meine Woh ift Barfüßerſtr 11e ohnung arfüßerſtrA Apponrodt Herrentleidermacher

Mit dem heutigen Tage verlegte ich meine Glaſerwerkſtatt von der Blücher
R ſtraße nach Landwehrſtraße V Ferd Tamder Glaſermſtr

ligen Preiſen

Herm Witti
Leipzigerſtr 103

3 20 Origin Lieder m Pianof Begl S

1 J
Alles zuſammen für nur 23

S Raiſer Wilhelmo Halle

Monats Ausweis
der Nähmaschinen Fabrik

vormals

Frister Rossmann
Actien Gesells chatft

pro März 1873
Maschinen Verkäufe

v 1 Januar bis 28 Februar 2526 8tek
im März 1265

Total Verkauf 3791
Der Vorstand

R Frister Rossmann
Alleinige Niederlage für Halle bei
Jul Herm Schmidt

Carl Nockler
Schmeerstrasse 29

e C 7 532 n 3

e S m 7 c uen

ne III e

20 beliebte ſ d Pianoforte

z 20 elegante Salonstücke à nur

Bruchbandagen
jeder Art ſowie Betteinlagen von
Gummiſtoff empfiehlt

E Kertzvcher
Bandagiſt Leipzigerſtraße Nr 21

Mein Bureau
zur rechtskundigen Anfertigung aller juriſtiſchen ſchriftlichen Arbeiten halte ich
dem hochgeehrten Publicum beſtens empfohlen

H A Best Seeceretär
Geld auch gute Wechſel ſowie HypothekenCapitalien beſchafft

den An und Verkauf von Grundſtücken vermittelt

H A Best
gr Ulrichsſtr A9 Eingang Schnlgaſſe

Die
Färberei Druckerei u chemiſche

von h Sochrßsderin Halle a d Kl Sandberg 14ngen ommoen empfehlt ſich dem geehrten Pudlikum hiermit doſens

Stadt Theater
Sonntag den 6 April

Dritte Gaſtvorſtellung
der Ritglieder vom Königl Sachſ Hof

theater zu Dresden

Das bemooſte Haupt
oder Der lange Jfrael

Schauſpiel in 3 Acten v Rod Benedix
Montag den 7 April

Vierte Gaſtvorſtellung
der Mitglieder vom Königl Sächſ Hof

theater zu Dresden
Bürgerlich und romantiſch

Luſtſpiel in 4 Acten von Bauernfeld
DazuEine Parthie Piquet

Luſtſpiel in 1 Act v Fournier u Meyer

Sonntag den 6 April Rachmitt 3 uhr
Grosses Oonce

von der Stadttheater Capelle unter
Leitung des Concertmeiſters Hrn Drache

Entree 3 Sgr

Renes Cheater

Sonntag den 6 April 1873
Letzte grosse Vorstellung

der Familie Vragatz

Schützei
Morgen Sonntag friſchen Speck

kuchen Bier ffF Suhle
Graſewurms Reſtauration

Töpferplan 4
Sonntag früh friſchen Speckkuchen

Stadtgarten
Sonntag von 9 Uhr ab Bouillon

und friſchen Speckkuchen

E Seebe
Café Rapsilber

am Königsplatz
empfiehlt

gewählten Frühstückstiseh
von 12 bis 2 Uhr Mittagstisch

vorzügliche Abend Restauration
E Rieraus der Feldſchlößchen Brauerei von

Gebr Schulze
NB Sonntag früh 410 Uhr

Speckkuchen u frische Boulllon

Münchner Keller
Sonntag Speckkuchen

H B V
Sonn den 5 April General
San h um rn9 Vorſtand an
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Die Hamenmäntel Vabri von O II Zerer elsch coigen
T Markt Nr 18S im Hanſe der HirſchApothete S

empfiehlt ſein anerkannt größtes Lager von Tuch Rips Cachmir u seidenen Jaquets Tuch Rips u Cachmir Falma

in allen Genres und zu jedem Preiſe De D I Ziene Markt I

J Eine große Sendun eingetroffen5 e ruh ih J b y I Armbänder ZToptnadein Conier Hedainion
S Kreuze Berloques re WhrKettenher biuig gr Ulrichsstr 42 bei C F Ritter

rn

e

S Ahren HandlungS gr Steinſtr S ekigden man irre ſich nicht im Eingang S von m
beehrt ſich ergebenſt mitzutheilen daß ſein Lager von S 8 M 2 1 l S

weissen Baumwollen Waaren non SHalle a Leipz Str Gw empfiehlt ihr reichhaltiges Lager

aller Arten Uhren
Beſonders mache auf mein großes Lager von

Regulatorem
aufmerkſam und empfehle ſolche mit beſtem Werk

des Jn und Auslandes
für Wäsche und Negligee ſehr reich ſortirt iſt Die Preisliſte ergiebt für dieſe Artikel ſehr
bedeutende Preisermäßigungen in Folge Abſchlags der rohen Baumwolle

An MuulIsn berl E breit Stück 30 berl E g Elle 23 prima Schweizer Qualität brillante Wäſche
a 50 3 33 700 Stück 134 berl Ellen 14t 30 4 44 J 800 Stück 134 berl Ellen 14 von 9 an

900 Stück 134 berl Ellen 2 Mein reichhaltiges Lager von

Gardinen und Rouleauxstofſen
S jeder Qualität u Breite ſowie ſämmtliche Neuheiten in Kragen

auf und in s Kleid Aermel RBlousen Unterröcke ete
etc halte zu den bekannt billigen Preiſen gütiger Beachtung beſtens empfohlen

W W Mämdker gr Ulrichsſtr 60

Die und n66 Große Steinſtraße 66
Für die Prühjahrsvaison 1873

empfehle ich eingetroffene Neuheiten in

Prühjahrs Anzüge n e en
Frühj ahrs Anzüge o bis 123 r Duff angefertigt von
Früh ahrs Anzüge aus feinem Diagonal angefertigt von

I Frühjahrs AnzügeP r hr e aus feinem Union Cloth angefertigt von
rü Jjanrs nzüge i0 bis II Thlr

ans einen rensatn angefertigt von

14 bis 18 Thlr

L Locwenthal s
Mode Magazin f Herren u Knaben

66 Große Steinſtraße GG

1000 Stück 134 berl Ellen 24
1100 Stück 134 berl Ellen 24
1300 Stück 134 berl Ellen 3

Mulls brocheé
Stück 134 berl Ellen 25 5

ohne Appretur Ohiſffom ohne Appretur

s berl E breit Stück 30 berl E 3 Elle e
30

44u
D D

I 30 D
S I 1 30alt Madapolams Qualſtht

60 1601 54 allergrößte Sorte Waffel mit Broché460 114 7 auf 4 Seiten Franzen
12 64 das Stück von 146 h 13 64Salbe Stide werden zu Stückpreiſen brechnet

t

Weisse BeckochenSatim ray e zu r ihr Tiſche 9hla un rahe S7 inv Hwin
S berl Ellen breit Elle 4 n Js berl Ellen breit Elle 65 Vertige eonſeetionirteiWeihnanren

Beinkleider für Damen
Untertaillen
Corsettes
Weisse Unterröcke 5 berl Ellen weit v 224 bis 5

Unterröcke in coul Cordſtoffen
Lüſtre

I Piquetra v ers zu Kleidern
berl Ellen breit Elle 74
berl Ellen breit Elle 84 und 10

FPique raye Ionge
6 berl Ellen breit Elle 64

UnterröckeFique I enfor C Ueberröcke Roßhaar mit Tournür
mit den verſchiedenen Muſtern zu Kleidchen und Negligee Negligee Jacken Morgenhäubehen

Gegenſtänden geeignet Blousen in Mull und Tüll
Berl Elle 34 bis 74 Blousen in Pique und CattunBlousen in Lüſtre

Die größte Auswahl inDa W las

berl E breit Stück 60 berl E 94 Elle 5 Weisse u rothe

Kragen Aermeln Garniturener e brt Taschentüchern Festons Entre deux SLlen Teint e 5 2 Lager233geBaunt gestr Poroale Oberhemden Se von
beſter Qualität empfiehlt 9 Iapeten und Bordurenhernh Sommmer gr Ulrichsſtr 17 S

Wäſche Mannfactur d S Rouleaux und GoldleistenAnl e t S S TischdeckenZu Anlagen von Glectrit e e schen ſowie e in S Möbel und Portiören Stoffenm S n Luftdruck Klin 7 Heoeissen Gardinen
h geln und Haustelegraphen S

ch emp d Cat Voelg 2 TeppichenIul Herm Schmidt Carl Joe er 2 00e08 und Manilla Fabrikaten
S Preis Courante franeo und Fratis e t 2cbeſgert rn B Plan S n Anusgora Decken

S Leipzig erſtraße 12 n ten Empfehle meine neueſten Sachen e

e a e e en e ee Herren u Knaben
Mütenm zu billigen PreiſenO S Jacobi fr Lauterhahn Sipgigerſtraße 5färbt und nach den neueſten Facons umgearbeitet ſowieGelegentlich der Geſchä

übernahm ich deſſen Lager
G E Krauseufgabe des Herrn L onie Röctener 13

u PincenezBvillen on Uorgnotten
und erlaube mir hiermit daſſelbe in empfeh

Maitrantde a S bringen
C Pelz Sachen werden zur Conſervirung gegenReparaturen ſchnell und ſauber aus T a Fl 10 e a Glas 2 Sgr onserv r Motten und Feuersgefahr angenommen

Barſüherſträße 9 z w Neiwis E O F Jacob fr Lauterhahn Leipzigerſtraße 5

e T Mit T Seiblatti n ein v v den

e e h C EBe ee

22 e
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